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Die neu strukturierten Tagesschulen schliessen ihre Tore 12 oder 13 Wochen im Jahr. Sie bieten 
dabei keine Ferienbetreuung an - auch nicht an Tagen oder Stunden, an denen die Schulen 
geschlossen sind, beispielsweise aufgrund der Schulsynode. Eine normale Arbeitnehmerin oder ein 
Arbeitnehmer haben vier, manchmal fünf Wochen Ferien pro Jahr. Bei 13 Wochen Schulferien und 
vier Wochen Arbeitsferien sind also 9 Wochen betreuungstechnisch nicht abgedeckt, wenn sich die 
Elternteile die Ferien getrennt nehmen würden immer noch fünf Wochen fehlen. 

Das momentane Angebot von verschiedenen Anbietern, z.B. die Lagerferien der Basler 
Freizeitaktion, ist zwar soweit recht, muss aber jeweils fünf Tage pro Woche gebucht werden - 
auch wenn Eltern eigentlich nur 2 bis 3 Tage Fremdbetreuung suchen. Lagerferien sind zwar toll, 
nur hält sich die Freude über neun Wochen Lagerferien bei allen Beteiligten etwas in Grenzen. 
Zudem sind diese Lagerferien jeweils mit 20 bis 25 "wildfremden" Kindern gerade für die Kinder 
recht anstrengend. Für 6-Jährige und jüngere gibt es zudem ausgesprochen wenig Angebote. Und 
wenn sich Lager an 6-12 Jährige richten, so gehen dabei die 6 Jährigen meist unter, die 12 Jährigen 
sind gelangweilt. 

Wir bitten den Regierungsrat folgende Fragen zu prüfen und zu berichten: 

1. Ob es nicht sinnvoll ist, ein Angebot anzubieten, dass die Eltern wirklich entlastet ? nicht nur 
im Alltag, sondern auf das Jahr hinaus planbar - beispielsweise das Nachmittagsangebot nicht 
erst nach Bekanntgabe des Stundenplanes wählbar? Kennt die Regierung adäquatere 
Modelle, die das Bedürfnis der arbeitstätigen Eltern besser unterstützt? Gibt es Erfahrungen 
in andern Kantonen z.B. Genf? 

2. Wären im heutigen System nicht zumindest eine Flexibilisierung der Bring- und Holzeiten vor 
dem Schulbeginn möglich? 

3. Hat die Regierung bereits die Zufriedenheit der Eltern mit dem hiesigen Tagesschulmodell 
eruieren können? Auch warum Eltern evt. nicht bereit sind das Angebot Tagesschule zu 
berücksichtigen ? spezifisch im Kontext mit ihrer Erwerbsarbeit? 
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